
Anlage zu BU 230/2021

Nr. Fraktion Produkt, Kurzbeschreibung Antrag, Bemerkungen Sachkonto Seite  Beschlussvorschlag

1 SPD 51.10.0200  Stadtplanung 367 Zustimmung

Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens für das Gewerbegebiet Siemens- / Heinkelstraße

2 FWW 51.10.0200  Stadtplanung 42718000 367 Ablehnung

10.000 EUR bereitstellen zur Prüfung eines weiteren Standortes für den Neubau der Grundschule Beutelsbach

3 GOL 51.10.0200  Stadtplanung 42718000 367 Zustimmung

Priorisierung ggü. anderen laufenden Projekten jedoch erforderlich.

4 CDU 51.10.0900  Sanierungen 42718000 371 Zustimmung

5 a) CDU 54.10.0000  Gemeindestraßen  7873/6810 399 Zustimmung

Investitionsmaßnahme Nr. 103 Straßenbeleuchtung

5 b) GOL 54.10.0000  Gemeindestraßen 78730000 399 Siehe Antrag 5 a)

Investitionsmaßnahme Nr. 103 Straßenbeleuchtung

6 GOL 56.10.0700  Klimaschutz 44316000 (460) Ablehnung

7 GOL 56.10.0700  Klimaschutz 42716/4318 (460) Zustimmung

8 GOL 56.10.0700  Klimaschutz (460) Zustimmung

Die Montage der Leuchten kann erst 2023 stattfinden. Daher gehen Fördergelder zeitverzögert 2023 ein. 

Grundsatzentscheidung über Contracting erfolgt im Frühjahr 2022. Ergebnis: 2022 werden insgesamt 300.000 

EUR eingestellt, + Verpflichtungsermächtigung 150.000 für 2023.

I.  Übersicht über die Anträge der Gemeinderatsfraktionen zum Haushaltsplanentwurf 2022

Antrag widerspricht geltender Beschlusslage - Entwicklung Altstandort, Beibehaltung Grundschule Schnait, 

Wettbewerb wurde durchgeführt. Die Standortsuche von Bildungseinrichtungen kann sich nicht ausschließlich 

an monetären Erwägungen orientieren. Die polyzentrale Struktur der Stadt Weinstadt indiziert eine polyzentrale 

Struktur der Bildungseinrichtungen. 

Es ist eine strukturierte Vorgehensweise erforderlich. Es wird ein gesamtstädtischer Suchlauf für 2022 zuge-

sagt. Die Priorisierung der Planungen im Hinblick auf weitere Planungsmaßnahmen der Stadt ist erforderlich. 

Unabhängig vom gesamtstädtischen Suchlauf wird eine Machbarkeitsprüfung einer Freiflächen-PV-Anlage auf 

dem Gelände des Steinbruchs Beutelstein durch die Stadtwerke für das Jahr 2022 zugesagt.

Standortsicherungskonzept Gewerbegebiete wurde nach Begehung eingeleitet. Benedikt-Aucht-Wiesen war 

der erste Schritt. Planungsbedarf ist vorhanden, Antrag ist daher grundsätzlich zu unterstützen. Personal-

ressourcen sind jedoch für andere Projekte gebunden, deshalb ist eine zeitliche Priorisierung erforderlich. 

15.000 EUR bereitstellen für eine städtebauliche Untersuchung zur Nachnutzung des Cabrio-Geländes in 

Verbindung mit einer Umnutzung des Sportgeländes neben der Lerchenstraße

Nach Einweihung des neuen Bades 2025 muss das Stiftsbad unverzüglich zurückgebaut werden. 2022 findet 

eine Grobanalyse / Voruntersuchung statt

100.000 EUR bereitstellen für Voruntersuchungen, Grobanalyse usw. zur späteren Antragstellung auf 

Aufnahme des Gebietes rund um die Grundschule Beutelsbach in das Landessanierungsprogramm

Erhöhung des Planbetrages für Erneuerungsmaßnahmen von 150 TEUR auf 450 TEUR und Erhöhung des 

Planbetrages für Zuschüsse des Bundes von 40 TEUR auf 120 TEUR

Erhöhung des Planbetrages für Erneuerungsmaßnahmen von 150 TEUR auf 300 TEUR 

Machbarkeitsprüfung für einen Biodiversitäts-Solarpark im Gewann "Breitgarten" in Strümpfelbach und 

Bereitstellung von 15.000 EUR für externe Beratungsleistungen

Durchführung einer Solardach-Offensive 2022 in Kooperation mit der Energieagentur Rems-Murr (EA), 

Bereitstellung von 4.500 EUR (3.000 EUR Pauschalaufwand EA / 1.500 EUR Fördermittel an Dritte)

Beantragung von Fördermitteln für die "Erstellung eines integrierten Vorreiterkonzepts im Bereich Klimaschutz" 

gemäß der Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld (Kommunalrichtlinie)
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Anlage zu BU 230/2021

Nr. Fraktion Produkt, Kurzbeschreibung Antrag, Bemerkungen Sachkonto Seite  Beschlussvorschlag

9 FWW 57.10.0000  Wirtschaftsförderung 464/489 Ablehnung

10 FWW 61.10.0000  Steuern, Zuweisungen, Umlagen 30320000 478 Zustimmung

Erhöhung der Hundesteuer um 10 %

11 GOL Stellenplan 489 Ablehnung

Vorschlag     Produkt, Kurzbeschreibung Sachkonto Seite  Bemerkungen

a 52.10.0000  Bauordnung 44520000 379 Mündliche Info durch EBM Deißler

Höhere Umlage an die Stadt Fellbach für den 

gemeinsamen Gutachterausschuss, 

Mehrbedarf 50.000 EUR

in der GR-Sitzung am 28.10.21

b 61.10.0000  Steuern, Zuweisungen, Umlagen 30210000 478 Nach der November-Steuerschätzung

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer: 

Planbetrag kann um 700.000 EUR erhöht werden 

hat das Finanzministerium die bisherige 

Prognose nach oben angepasst

c 61.10.0000  Steuern, Zuweisungen, Umlagen 31110000 478 Nach der November-Steuerschätzung

Schlüsselzuweisungen des Landes

(Kommunaler Finanzausgleich): 

Planbetrag kann um 893.500 EUR erhöht werden

hat das Finanzministerium die bisherige 

Prognose nach oben angepasst

d 61.10.0000  Steuern, Zuweisungen, Umlagen 31111000 478 Nach der November-Steuerschätzung

Kommunale Investitionspauschale

(Kommunaler Finanzausgleich): 

Planbetrag kann um 284.600 EUR erhöht werden

hat das Finanzministerium die bisherige 

Prognose nach oben angepasst

e Leasing statt Kauf von Dienstfahrzeugen 78310000 Siehe BU 206/2021, Zustimmung des

Investitionsmaßnahme Nr. 100 Gemeinderates am 02.12.21

11.20.0000  Hauptamt -25.000 EUR   72

11.33.0000  Liegenschaftsamt -25.000 EUR 119

12.21.0000  Vollzugsdienst -30.000 EUR 132

54.10.0000  Tiefbauamt -25.000 EUR 396

Schaffung einer eigenständigen Stelle eines Wirtschaftsförderers und Bereitstellung der dafür benötigten Mittel 

im kommenden Wirtschaftsjahr

Aufgrund der derzeitigen personellen Zusammenhänge wird die Verwaltung im Jahr 2022 gemeinsam mit dem 

Konzept zum Grundstücks- und Gebäudemanagement auch ein Konzept zur künftigen personellen und orga-

nisatorischen Ausrichtung der Wirtschaftsförderung ausarbeiten und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 

vorlegen. Sofern auch die Umsetzung bereits im Jahr 2022 erfolgen kann, werden die erforderlichen Mittel 

überplanmäßig zur Verfügung gestellt.

Sperrvermerk für die beiden zusätzlich geplanten Personalstellen bei den Oberen Gemeindeorganen 

(Büro des OB) sowie bei der Bauordnung (Außenbereich Task Force)

I.  Übersicht über die Anträge der Gemeinderatsfraktionen zum Haushaltsplanentwurf 2022

II.  Weitere Änderungsvorschläge der Verwaltung zum Haushaltsplanentwurf 2022

Stelle im Büro des Oberbürgermeisters: Die Stelle ist zentrale Voraussetzung zur schrittweisen Umsetzung 

aller Aufgabenverlagerungen aus der Organisationsuntersuchung. Die Verwendung von freiwerdenden 

Stellenanteilen in anderen Ämtern und das überarbeitete Konzept für die Stadtinfo werden dem Gemeinderat 

im ersten Quartal 2022 vorgestellt.

Task Force Außenbereich: Die Freihaltung des Außenbereichs ist gesetzliche Anforderung nach §35 BauGB. 

Vor der Ausschreibung wird das Gremium über den Stelleninhalt informiert. 
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